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Fortbildungskurs sur bibl. Geschichte in Schwyz.
Von M. M.

Motto: .Rastlos mußt du vorwärts streben,
Nie ermüdet stille steh'n,
Willst du die Vollendung seh'n."

(Schiller)
In unserer Zeit werden a>ck allen Gebieten des Wissens und Könnens

neue Kurse veranjlaltet. Tie Erfahrung lehrt, daß solche nützlich und notwendig
geworden sind. Landwirtschaftliche-, Koch-, Samariter-, Näh-, Zuschneide-Kurse
rc. sind begrüßenswert und zeitgemäß. Allein sie bezwecken schließlich doch nur
die materiellen und zeitlichen Interessen einzelner Stände. Wichtiger und not-
wendiger sind dagegen solche Kurse, welche die religiöse Bildung und Erziehung
und damit das ewige Wohl des ganzen Volkes heben und fördern. Sie sind

um so wichtiger, je mehr unser gegenwärtiger Zeitgeist nur irdischen Gewinn
anzustreben scheint. Diese haben in unserer, vom Unglaube» und religiösen In-
differentiern»« durchsäuerten und an sittlichen Gefahren so überreichen Zeit eine

ausschlaggebende, über zeitliches und ewiges Wohl der christlichen Gesellschaft
entscheidende Bedeutung. Deshalb sind in den letzten Jahren an vielen Orten,
besonders in der Ostschweiz, solche Kurse gehalten worden. I» den vergangenen
Oktobertagen vom 5., 6. und 7. dies fand im bildungsfreundlichen Schwyz der

von der Sektion kath. Lehrer und Schulmänner des innern Landes veranstaltete
Fortbildungskurs für biblische Geschickte statt. Es mögen ca. 130 Teilnehmer
gewesen sein. Geistliche, Lehrer und Lehrsci western haben dem für die religiöse
und sittliche Erziehung höchst wichtigen Unterrichtsfache Hockschätzung und

Interesse entgegengebracht. Die Leitung des Kurses hat in sehr verdankenswerter
Weise Hr. Bezirksschulrat und Lehrer Benz in Marback, Kt. St. Gallen, über-

nommen. Derselbe wußte geschickt Theorie und Praxis miteinander zu verbinden.
Er verriet sich dabei als ein vorzüglicher, gebildeter, praktischer Schulmann und
bewährter Meister der Pädagogik. Er verstand es, dem alten bewährten Stoffe
neue Bahnen zu weisen, denselben so darzubieten, daß er in den jugendlichen

herzen in Fleisch und Blut übergeht und so im praktischen Leben zur Richt-
schnür des Handelns wird. Er hat gezeigt, welch wichtige Stelle die bibl. Ge-

schichte einnehme, wie fruchtbringend der Unterricht gemacht und wie derselbe an

Hand der formalen Stufen erteilt werden könne. Hr. Kursleiter wünscht auch,

daß die bibl. Geschichte in den Dienst des Aufsatzes trete und führte mehrere

Beispiele aus der Praxis als Belege an. Ebenso wies er auch immer auf die

Konkordanz der bibl. Geschichte mit dem Katechismus hin. Kurz, es waren er-

hebende und köstliche Stunden. Man wurde wieder auss neue augeregt, begeistert
und mit den zweckdienlichsten Mitteln ausgerüstet, um sein Möglichstes beizu-

tragen zum Besten der Jugend durch wirksame und erfolgreiche religiöse Belehr-

ung und Erziehung derselben. Die Frückte dieses Kurses werden sich in der

Erteilung der bibl. Geschichte wie im übrigen Schulunterrichte bemerkbar machen.

Hochw. Hr. Seminardirektor Die bolder und Sek.-Lehrer Su ter in
Brunnen zollten dem Kursleiter den wohlverdienten Dank der Teilnehmer.
Dank ihm auch an dieser Stelle und Dank ebenfalls den Veranstaltern des

Kurses.

*) Bis zur Stunde ist der Red. von schwyz. Teilnehmern aus auch

nicht ein Jota in Sacke» mitgeteilt worden, drum unserem Luzernerkreunde,
dem bewährten Verfasser der trefflichen .EedankenspäneZ besten Dank! D. Red.
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